
Freundschaftsarmbänder mit Pappscheibe knüpfen 

Ihr braucht: 
- Wolle oder Stickgarn in verschiedenen Farben  
- stabilen Papprest (alte Verpackung oder Karton) 
- eine Schere 
 

Vorbereitung:  
Die Knüpfscheibe ist schnell aus Pappe (oder einem Bierdeckel) gebastelt. Besonders einfach: Druck dir die 
Vorlage aus, und kleb sie auf ein Stück stabile Pappe. Schneide zuerst die Scheibe aus und schneide dann 
die 8 Markierungen keilförmig ein. Außerdem musst du ein Loch in die Mitte der Scheibe stechen. 
 

Dann schneidest du 7 mindestens 50 cm lange Wollfäden zu. Je mehr Farben du benutzt, umso bunter wird 
das Band. Die Bänder steckst du durch das Loch in der Mitte und verknotest die Enden auf der Rückseite 
der Scheibe. Anschließend werden die Bänder auf der Oberseite der Scheibe in die Einkerbungen gefädelt. 
Eine Kerbe bleibt dabei frei. 
  

Los geht’s: 
Nimm die Scheibe so in die Hände, dass der Knoten unten der Scheibe ist. Der leere Einschnitt zeigt zu dir. 
Dann zählst du vom leeren Einschnitt nach rechts 1, 2, 3 (gegen den Uhrzeigersinn) und nimmst den dritten 
Faden aus dem Einschnitt. Dieser dritte Faden wird von seinem Platz in den leeren Einschnitt gelegt. Dann 
die Knüpfscheibe in Pfeilrichtung (im Uhrzeigersinn) so gedreht, dass der neu entstandene, leere Einschnitt 
wieder zu dir zeigt. Wieder nimmst du nach rechts gezählt den dritten Faden und legst ihn in den freien 
Einschnitt direkt vor dir. Dann wieder die Scheibe drehen, wieder den dritten Faden nehmen …  
Wenn das Band lang genug geknüpft ist, nimmst du es aus der Scheibe und verknotest auch das noch 
offene Ende. Fertig ist dein Freundschaftsarmband! 

 
Vorlage für die Pappscheiben: 
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